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Der Plan für das zukünftige 

Außengelände ist da... 

...und er sieht sehr vielversprechend aus! Damit 
könnte aus unserem Außengelände mit seinen be-
kannten Problemzonen, wie der zentralen Staub-
wüste und den teilweise maroden Spielgeräten 
wieder ein (umwelt-) pädagogisch wertvoller Raum 
werden. Ab Januar werden Objektbeschreibungen 
und Pläne an den Pinnwänden der Gruppen und der 
Rüsselbande zur Ansicht aushängen. Machen Sie 
sich Ihr eigenes Bild. Wir hoffen auf viele 
neugierige und interessierte Leser!  
 

 
Teilausschnitt des Vorentwurfs: Auf der Wiese links vom 
Eingangsbereich könnten in Zukunft eine Sandecke und eine 
Hängemattenschaukel Platz finden – die Original-Pläne 
vermitteln natürlich eine bessere Übersicht. 

 
Unsere Pfarrerin Frau Bauer, der Kirchenvor-
stand und das Kita-Team haben bereits über den 
Plan beraten und die Vorschläge zur Gestaltung 
des Außengeländes sehr positiv aufgenommen. So 
wurde uns vom Kirchenvorstand (sogar schrift-
lich) die volle Unterstützung bei der Umsetzung 
zugesagt. 
Natürlich werden für die Umgestaltung des Ge-
ländes, auch wenn ein Großteil in Elternarbeit 
geleistet wird, Gelder benötigt, die (zumindest 
zum großen Teil) zunächst einmal beschafft wer-
den müssen. Ca. € 92.000 ist die aktuelle „Haus-

nummer“, um alle anfallenden Kosten für Material, 
Maschinen und z.B. professionelle Handwerker für 
Pflasterarbeiten abzudecken. Angesichts dieser 
Summe freuen wir uns über jede Hilfe aus der 
Elternschaft, sei es beim Geld sammeln oder bei 
der späteren Umsetzung des Plans. 
 

Die Fraport AG spendet € 8.000! 

Am 10. November war in puncto Außenglände 
schon mal Weihnachten: Die Rüsselbande erhält 
im Rahmen der umweltpädagogischen Maßnahmen 
der Fraport AG € 8.000 für die Umgestaltung 
des Außengeländes der Kita. Die feierliche 
Scheckübergabe wird voraussichtlich Anfang 
2006 stattfinden. 
Wir finden, dass das ein ziemlich guter Anfang ist 
und sind somit äußerst zuversichtlich, was die 
Beschaffung der restlichen € 84.000 angeht.  
 

Wie geht es weiter? 

Zunächst werden in Rücksprache mit der 
Forschungsstelle Frei- und Spielraumplanung 
(FFS) noch Details am Plan modifiziert. Dann ist 
es Ziel, den zur Zeit gesperrten Kletterturm wie-
der in Stand zu setzen, damit unseren Kindern 
draußen wieder mehr Spielmöglichkeiten zur Ver-
fügung stehen. Der Kletterturm stellt auch im 
umgestalteten Außengelände ein zentrales Spiel-
gerät dar, das noch um wesentliche Elemente 
erweitert werden soll. Parallel wenden wir aus an 
die verschiedensten Sponsoren und Stiftungen 
auf der Suche nach der „Kleinigkeit“ von € 84.000 
und hoffen auf baldige Erfolgsmeldungen.  
 

Ergebnis des Herbstflohmarktes 

Wie gewohnt erfreute sich der diesjährige 
Herbstflohmarkt für Kindersachen großer 
Beliebtheit. Zum Glück spielte auch das Wetter 
mit, so dass zeitgleich im Atrium der Flohmarkt 
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der Kinder stattfinden konnnte. Rund € 400 
konnten mit dem Verkauf von Kuchen, durch die 
Standgebühren und Spenden eingenommen 
werden, die natürlich wieder den Kindern in 
unserer Kita zugute kommen sollen. An dieser 
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle Helfer, 
Verkäufer und Schnäppchenjäger. 
 

 
„Startschuss“ um 15.00 Uhr: Die ersten Käufer haben noch die 
größte Auswahl beim Kindersachenflohmarkt im Kirchsaal der 
Andreasgemeinde am 23. September 2005 

 
Der Nikolaus macht Musik  

In diesem Jahr wünschen sich die Kinder und 
Erzieherinnen vom Nikolaus mit dem langen Rüssel 
Musikinstrumente für die musikalische Früher-
ziehung. Die wenigen, bisher vorhandenen Instru-
mente erfreuen sich so großer Beliebtheit, dass 
der Lust am Musizieren in den vier Gruppen leider 
nur unzureichend nachgekommen werden kann. 
Wir werden mal mit dem Nikolaus reden und sind 
zuversichtlich, dass er am 6. Dezember vorbei-
schauen wird und die eine oder andere geräusch-
intensive Überraschung mitbringt. 
 

Der Weihnachtsmann macht Theater 

Und mit dem Weihnachtsmann hatten wir auch 
schon ein Planungstreffen: Am 27. Januar 2006 
um 10:15 Uhr wird das bekannte Darmstädter 
Kindertheater „Die Stromer“ das Stück „Der 
Waschlappendieb“, eine Detektivgeschichte für 
Kinder ab 3, im Kirchsaal der Andreasgemeinde 
aufführen. Gemeinsam mit Viktorius und der Maus 
Lizzy begeben sie die Kinder der Kitas Andreas- 
und Matthäusgemeinde auf die Suche nach dem 
geheimnisvollen Dieb von Viktorius’ Lieblings-
waschlappen. 

Neues unter www.foerderverein-

ruesselbande.de  

Alle Neuigkeiten zur Umgestaltung des Außenge-
ländes und die aktuellen Sponsoren des Projektes 
finden Sie jetzt natürlich auch unter 
www.foerderverein-ruesselbande.de und dort im 
Menüpunkt „Projekt Außengelände“. Klicken Sie 
doch mal rein. Bestimmt haben Sie das Kita-
Gelände noch nie aus einer Höhe von 265 Metern 
gesehen?!  
 

Weihnachtsbasar der Andreasgemeinde 

zugunsten der Kita-Sanierung  

Am 6. November 2005 fand der alljährliche 
Weihnachtsbasar der Gemeinde statt. Wie auch 
in den letzten Jahren kommen die Einnahmen aus 
dem Verkauf vollständig der Kita-Sanierung 
zugute. In diesem Jahr waren das stolze € 2.419, 
die u.a. durch den Verkauf des Kochbuches, für 
das auch die Kita-Eltern Rezepte beigesteuert 
haben, erzielt wurden. 
 

In eigener Sache  

Ab sofort finden Sie unsere aktuellen Sitzungs-
termine und –orte an der Rüsselbandenpinnwand 
im Eingangsbereich und unter www.foerderverein-
ruesselbande.de. Wir freuen uns immer über Be-
sucher, Interessenten, Leute mit Engagement, 
großem Energie- oder Zeitvorrat, also über alle, 
die gern mitmachen wollen! 
 
 
 
Wir wünschen Ihnen allen eine friedliche 
Vorweihnachtszeit und schöne Festtage! 
Liebe Grüße und bis zur nächsten Ausgabe, 

Ihre Rüsselbande 
 
Kontakt: 

Förderverein Rüsselbande e.V. 
1. Vorsitzende Heike Printz, Mutter von Thea, gelbe Gruppe 
Tel. 06151 / 66 04 64 
Bankverbindung: Volksbank Darmstadt e.G. 
Konto-Nr.: 548 7005 
BLZ: 508 900 00 
Email info@foerderverein-ruesselbande.de 
www.foerderverein-ruesselbande.de 


